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Bundestagswahlprogramme 2021 aus Steuersicht1 

Bündnis 90/Die Grünen Wahlprogramm 

Stichwort Auszug des Wahlprogramms Referenz 

 

CO2-Steuer 

CO2-Bremse für alle Gesetze: 

[…] Dem Staat geben wir mehr Möglichkeiten, durch eine intelligente Steuergesetzgebung 

ressourcenschonendes Verhalten zu belohnen und die Erzeugung von CO2 mit einem Preis 

zu versehen. […] 

Seite 20 

 

Steuervergünstigung 

Faire Wärme 

Wärmewende fair gestalten: 

[…] Für Kommunen sollen regionale Wärme- und Energie- sowie integrierte 

Quartiersplanungen verbindlich gelten. Dabei unterstützen wir durch ein Aktionsprogramm 

Faire Wärme mit Steuervergünstigungen, kostenloser Beratung und zielgerichteten 

Förderprogrammen den Umbau hin zu einer klimaneutralen Wärmeversorgung. 

Seite 27 f. 

 

Kerosinsteuer 

Flugverkehr zukunftsfähig ausrichten 

[…] Außerdem setzen wir uns für die Einführung einer europäischen Kerosinsteuer ein. Bis 

diese in der EU umgesetzt ist, werden wir auf nationaler Ebene eine Kerosinsteuer für 

innerdeutsche Flüge einführen. […] 

Seite 37 f. 

 

Steuervergünstigung 

Lebensmittel 

Gute Ernährung fördern – Lebensmittel retten 

[…] Wir wollen vegetarische und vegane Ernährung attraktiver und zugänglich für alle 

Menschen machen. Die Markteinführung von pflanzlichen Alternativen und 

Fleischersatzprodukten wollen wir fördern und sie steuerlich besserstellen. So sollen 

pflanzliche Milchalternativen mit dem reduzierten Mehrwertsteuersatz verkauft werden. Auch 

für fair gehandelten Kaffee wollen wir die Steuer runtersetzen. Insgesamt wollen wir die 

Seite 52 

 
1 Die Darstellung bietet lediglich einen Überblick und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
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Forderung der EU-Kommission, Umweltfolgekosten auch im Lebensmittelbereich steuerlich zu 

berücksichtigen, mit einer ökologischen Steuerreform aufgreifen, damit sich auch bei 

pflanzlichen und tierischen Lebensmitteln der Preis ökologisch und sozial gerecht darstellt. […] 

 

Steuerlenkung Klimaschutz 

In die Zukunft wirtschaften 

[…] Wir gehen die Ungerechtigkeiten im Steuersystem entschlossen an und nutzen die 

Lenkungswirkung von Steuern für Klimaschutz und Kreislaufwirtschaft. Wir sorgen dafür, dass 

sich sehr wohlhabende und reiche Menschen und große Konzerne ihrer Verantwortung stärker 

stellen. Globale Konzerne sollen nicht mächtiger sein als Staaten – es gilt das Primat der 

demokratischen Politik zu behaupten. Wir wollen die enorme Kluft zwischen Arm und Reich 

verringern, denn Gesellschaften, in denen die Ungleichheit gering ist, sind zufriedenere 

Gesellschaften. Hohe Einkommen und Vermögen sollen deshalb mehr zur Finanzierung 

unseres Gemeinwesens beitragen. Anhaltende schwere wirtschaftliche Ungleichgewichte in 

Europa und weltweit wollen wir ebenfalls helfen, abzubauen, indem wir in Deutschland 

verstärkt öffentlich investieren und gute Löhne durchsetzen. […] 

S. 58 

 

Abschreibung 

Steuerliche 

Forschungsförderung 

Klimaschutztechnologien made in Germany 

[…] Digitalisierung und Klimaneutralität müssen Staat und Unternehmen gemeinsam in Angriff 

nehmen. Während der Staat mehr öffentliche Investitionen realisiert, wollen wir zugleich 

Anreize für mehr Investitionen durch Unternehmen setzen. Dafür erweitern wir zielgerichtet die 

Spielräume für die Unternehmen: Investitionen sollen zeitlich befristet degressiv mit 

mindestens 25 Prozent abgeschrieben werden können. Die steuerliche Förderung von 

Forschung soll künftig gezielter an KMUs und Startups fließen, ihre Wirksamkeit wollen wir 

evaluieren und erhöhen. […] 

S. 61 

 

Bürokratieabbau 

Mittelstandspolitik ist Innovationspolitik 

[…] Unsere Mittelstandspolitik setzt auf den Dreiklang aus  
Verringerung bürokratischer Lasten, einer innovationsfreundlichen Steuerpolitik sowie einer 

breitenwirksamen Forschungslandschaft. Mit schnelleren Planungen und Genehmigungen und 

einer effizienten, digitalen Verwaltung unterstützen wir den Mittelstand bei Innovation und 

Seite 68 f. 
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Transformation. Berichtspflichten sollen vereinfacht werden. Dafür sollten Vorhaben 

ausgetestet und mit Anwender*innen aus Verwaltung und Unternehmen aller Größen 

gemeinsam verbessert werden. […] Förderprogramme und Investitionszuschüsse wollen wir 

nachhaltig ausgestalten, und so dass sie vor allem KMU zugutekommen. Dafür sollen sie 

deutlich einfacher zu beantragen und zu dokumentieren sein. […] 

 

Exportsteuer  

Fairer Handel für eine nachhaltige Entwicklung im globalen Süden 

[…] Es braucht im Sinne einer nachhaltigen globalen Strukturpolitik dringend eine gerechte 

Handelspolitik mit den Ländern des globalen Südens, die regionale Wertschöpfung, regionalen 

Handel und Integration fördert und ihnen genügend Raum lässt, durch Zölle und Quoten ihre 

Märkte zu schützen sowie durch Exportsteuern die Ausfuhr heimischer Rohstoffe zu 

beschränken. So wird der Aufbau heimischer Industrien gefördert. Zölle für Länder des 

globalen Südens auf verarbeitete Produkte sollen gesenkt bzw. abgeschafft werden. […] 

Seite 82 

 

Finanzaufsicht 

Eine Finanzaufsicht mit Zähnen 

[…] Dem Zoll als Bundesbehörde kommen wichtige Aufgaben im Bereich der Bekämpfung der 

Finanzkriminalität, Steuerhinterziehung und Geldwäsche zu. Momentan ist er personell und 

organisatorisch nicht in der Lage, diese Funktion zu erfüllen. Wir werden ihn besser und mit 

den notwendigen rechtsstaatlich abgesicherten Befugnissen ausstatten, damit er künftig 

schwere Finanzkriminalität effektiv bekämpfen kann. 

Seite 85 

 

Finanztransaktionsteuer 

Das Bankgeschäft muss wieder langweilig werden 

Spekulation und Kurzfristorientierung werden wir, unter anderem durch eine EU-weite 

Finanztransaktionssteuer mit breiter Bemessungsgrundlage, unattraktiv machen. 

Seite 85 f. 

 

EU-Haushalt 

In Europas Zukunft investieren 

[…] Gleichzeitig stärken wir den EU-Haushalt indem wir ihn mit eigenen Einnahmen 

ausstatten. Die EU soll die Einnahmen des CO2-Grenzausgleichs erhalten. Auch die 

Seite 87 f. 
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Besteuerung von Plastik und Digitalkonzernen und möglichst auch der Finanztransaktionen 

soll den EU-Haushalt stärken. […] 

 

Umwelt 

Lohnsteuer 

Bundeshaushalt wird zukunftstauglich 

[…] Unser Steuersystem wollen wir schrittweise so umbauen, dass Umweltbelastung und 

Ressourcenverbrauch stärker besteuert werden und dafür beispielsweise Steuern und 

Abgaben auf Arbeit verringert werden. 

Seite 89 f. 

 

Grundfreibetrag 

Spitzensteuersatz 

 

 

 

Betriebsausgabenabzug 

Managergehälter 

Kapitalertragsteuer 

abschaffen 

 

 

 

 

Mehr Steuergerechtigkeit schaffen 

[…] Daher müssen alle Veränderungen im Steuerrecht mindestens aufkommensneutral sein. 

[…] Heute aber tragen die obersten 10 Prozent der Einkommen über Steuern und Abgaben 

relativ weniger bei als die mittleren Einkommen. Das ändern wir, indem wir den 

Grundfreibetrag der Einkommensteuer erhöhen, um kleine und mittlere Einkommen zu 

entlasten. Im Gegenzug wollen wir den Spitzensteuersatz moderat anheben. Ab einem 

Einkommen von 100.000 Euro für Alleinstehende und 200.000 Euro für Paare wird eine neue 

Stufe mit einem Steuersatz von 45 Prozent eingeführt. Ab einem Einkommen von 250.000 

bzw. 500.000 Euro folgt eine weitere Stufe mit einem Spitzensteuersatz von 48 Prozent. 

Zusätzlich werden hohe Manager*innengehälter oberhalb von 500.000 Euro nicht mehr zum 

Abzug als Betriebsausgaben zugelassen.  

Kapitalerträge werden unter Beibehaltung des Sparerfreibetrages mit dem individuellen 

Steuersatz veranlagt. Banken und andere Finanzinstitute behalten weiterhin 

Kapitalertragsteuer ein, die eine Vorauszahlung auf die persönliche Einkommensteuer 

darstellt. Für auf Unternehmensebene bereits versteuerte Einkommen wie Dividenden gilt 

wieder generell das Teileinkünfteverfahren, das die Kapitalerträge auf Anlegerebene teilweise 

steuerlich freistellt. Aktienkleinanleger*innen entlasten wir so spürbar und nähern uns dem 

Ideal eines finanzierungsneutralen Steuersystems an 

 

Seite 91 f. 
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Abschaffung steuerfreie 

Grundstücksveräußerungsfrist 

Abschaffung der Steuerfreiheit 

für Rohstoffhandel oder 

Kryptowährung 

Kindergrundsicherung 

Energiegeld 

Steuerliche Anreize für 

mobiles Arbeiten 

 

Vermögensteuer i.H.v. 1 % bei 

Vermögen > 2 Mio € p.P. 

 

 

Gestaltungen bei 

Erbschaftsteuer abbauen 

Wir werden die bislang nach einer Zehn-Jahres-Frist geltende Steuerfreiheit für 

Veräußerungsgewinne von Grundstücken und Immobilien abschaffen. Auch werden wir die 

Steuerfreiheit für andere Veräußerungsgewinne beispielsweise beim Handel mit Edelmetallen, 

Rohstoffen oder Kryptowerten abschaffen. 

 

Untere und mittlere Einkommen entlasten wir unter Anderem durch die Einführung einer 

Kindergrundsicherung und durch unser Energiegeld. Soweit durch mobiles Arbeiten Kosten für 

Arbeitnehmer entstehen müssen diese vom Arbeitgeber erstattet oder steuerlich als 

Werbungskosten absetzbar sein. […] 

 

Wir wollen solche Gestaltungsmöglichkeiten abbauen und große Vermögen wieder stärker 

besteuern. Dafür gibt es verschiedene Instrumente wie zum Beispiel die Erbschaftssteuer oder 

die Vermögenssteuer. Die Einführung einer neuen Vermögensteuer für die Länder ist unser 

bevorzugtes Instrument. Die Länder sollten die Einnahmen dieser Steuer für die Finanzierung 

der wachsenden Bildungsaufgaben einsetzen. Die Vermögensteuer sollte für Vermögen 

oberhalb von 2 Millionen Euro pro Person gelten und jährlich 1 Prozent betragen.  

Begünstigungen für Betriebsvermögen werden wir im verfassungsrechtlich erlaubten und 

wirtschaftlich gebotenen Umfang einführen. Dabei streben wir Lösungen an, die zusätzliche 

Anreize für Investitionen schaffen und die besondere Rolle und Verantwortung von 

mittelständischen und Familienunternehmen berücksichtigen. 

 

Anzeigepflicht für nationale 

Steuergestaltungen 

Steuerpflicht nach Nationalität 

Konsequent gegen Steuerhinterziehung und – vermeidung vorgehen 

[…] Die EU-weite Anzeigepflicht für Steuergestaltungen muss um eine Verpflichtung für rein 

nationale Gestaltungen ergänzt werden. Wir setzen uns auf internationaler Ebene für eine 

globale Allianz gegen Steuerhinterziehung ein. Zusätzlich zur bestehenden Steuerpflicht nach 

dem Wohnsitz wird eine Steuerpflicht auch nach der Nationalität für Menschen mit hohem 

Seite 92 f. 
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Stärkung der 

Steuerverwaltung 

 

Beendigung der 

Grunderwerbsteuerumgehung 

durch Share-Deal 

Einkommen, ähnlich wie in den USA eingeführt, um rein steuerlich motivierte Wohnsitzwechsel 

zu verhindern. Wir werden regelmäßig die Steuerlücke schätzen lassen. 

Die Steuerverwaltung muss deutlich gestärkt werden. Um Vollzugsdefizite bei der Bekämpfung 

von Steuervermeidung großer Konzerne und reicher Bürger*innen zu beheben, schaffen wir 

eine Spezialeinheit auf Bundesebene. 

 

Steuerhinterziehung ahnden wir härter, die Umgehung der Grunderwerbsteuer mit Share-

Deals muss endlich unterbunden werden. 

 

Mindeststeuer 

Digitalkonzernsteuer für GAFA 

 

 

 

 

Verbot für Steuerberater in 

Steuersümpfen 

 

Mehrheitsentscheidung in 

Steuerfragen EU 

Konzerne angemessen besteuern 

[…] Die internationalen Mindeststeuersätze für Großunternehmen wollen wir in Deutschland 

und Europa ambitioniert umsetzen. Europa soll die Mindeststeuersätze Amerikas nicht 

unterbieten, sondern transatlantisch für höhere Mindeststeuersätze streiten. Zudem brauchen 

wir harte EU-Regeln gegen den Missbrauch von Briefkastenfirmen zur Steuervermeidung. 

Auch zu Hause werden wir aktiv: Wir wollen dafür sorgen, dass Konzerne ihre Gewinne, 

Umsätze und Steuerzahlungen nach Ländern umfänglich öffentlich machen müssen. In der EU 

führen wir eine gemeinsame Bemessungsgrundlage für die Unternehmenssteuern und einen 

Mindeststeuersatz von mittelfristig 25 Prozent ohne Ausnahmen ein. Google, Facebook und 

Co. werden mit einer Digitalkonzernsteuer endlich angemessen besteuert. Eine 

Übergewinnsteuer für andere Sektoren werden wir prüfen. 

Banken und Steuerberater*innen verbieten wir, Geschäfte in Steuersümpfen zu tätigen oder 

dorthin zu vermitteln. 

 

Wir setzen uns dafür ein, auch in Steuerfragen zu Mehrheitsentscheidungen in der EU 

überzugehen. Soweit europäische Einigungen nicht gelingen, gehen wir voran, in verstärkter 

Seite 93 
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Quellensteuer Zusammenarbeit oder gemeinsam mit einzelnen Staaten. National gehen wir gegen 

Gewinnverschiebungen mit einer verschärften Zins- und Lizenzschranke und mit 

Quellensteuern vor. 

 

Individualbesteuerung mit 

übertragbarem 

Grundfreibetrag 

Steuergutschrift für 

Alleinerziehende 

Gleichberechtigung auch bei der Steuer 

Deshalb wollen wir für neu geschlossene Ehen eine individuelle Besteuerung mit 

übertragbarem Grundfreibetrag einführen. Bei der Lohnsteuer soll die/der heute über Gebühr 

belastete Zweitverdiener*in entlastet werden, indem das Faktorverfahren zur Regel und die 

Steuerklasse 5 für Zuverdiener*innen abgeschafft wird. So sorgen wir dafür, dass 

gleichberechtigte Lebensentwürfe nicht länger benachteiligt werden. Paare, die bereits 

verheiratet sind, können sich entscheiden, ob sie sich einzeln veranlagen oder weiterhin das 

Ehegattensplitting nutzen wollen. Zugleich stärken wir mit der Kindergrundsicherung Familien. 

Alleinerziehende, die heute am stärksten von Armut betroffen sind, entlasten wir mit einer 

Steuergutschrift. 

Seite 110 

 

Integration der Sozialleistung 

in Steuersystem 

Garantiesicherung statt Hartz IV 

[…] Wir streben an, die soziale Sicherung schrittweise weiter zu vereinfachen, indem wir die 

existenzsichernden Sozialleistungen zusammenlegen und ihre Auszahlung in das 

Steuersystem integrieren. Wir begrüßen und unterstützen Modellprojekte, um die Wirkung 

eines bedingungslosen Grundeinkommens zu erforschen. Durch die Abschaffung der 

bürokratischen und entwürdigenden Sanktionen schafft die Garantiesicherung Raum und Zeit 

in den Jobcentern für wirkliche Arbeitsvermittlung und Begleitung. […] 

Seite 111 f. 

 

Rentenzuschüsse 

Eine verlässliche Alterssicherung für alle 

Die langfristige Sicherung des Rentenniveaus bei mindestens 48 Prozent hat für uns hohe 

Priorität. Bei einem weiteren Absinken wären immer mehr Menschen auf Grundrente 

angewiesen und die Akzeptanz der gesetzlichen Rente wäre gefährdet. Um das Rentenniveau 

zu sichern, wollen wir die Frauenerwerbstätigkeit unter anderem durch ein Rückkehrrecht in 

Vollzeit erhöhen, ein echtes Einwanderungsgesetz schaffen und die Beschäftigungssituation 

Seite 114 
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älterer Arbeitnehmer*innen verbessern. Um die Belastungen der Versicherten und der 

Arbeitgeber*innen zu begrenzen, sollen bei Bedarf die Steuerzuschüsse erhöht werden. […] 

 

Immobilien: Share Deals  

Private Veräußerungsgewinne 

versteuern 

Immobilienspekulation und Geldwäsche am Wohnungsmarkt beenden 

[…] Außerdem wollen wir den Missbrauch von sogenannten „Share Deals“ zur 

Steuerumgehung beenden und setzen auf eine anteilige Besteuerung des Immobilienbesitzes 

bei Unternehmensverkäufen. Veräußerungsgewinne aus privaten Immobiliengeschäften 

müssen angemessen besteuert werden Die Spekulation mit Bauland soll unterbunden werden. 

[…] 

Seite 132 f. 

 

Grunderwerbsteuer 

Erwerb von Wohneigentum erleichtern 

[…] Dazu wollen wir die Kaufnebenkosten weiter senken, indem wir es den Ländern 

ermöglichen, den Steuersatz der Grunderwerbssteuer beispielsweise für große 

Wohnungsunternehmen zu erhöhen und für Selbstnutzende zu senken. […] 

Seite 133 f. 

 

Kommunale Finanzen 

Solide Finanzausstattung für Kommunen 

[…] Wir werden auch eine faire Unterstützung bei den kommunalen Altschulden und bei 

gemeindlichen krisenbedingten Steuerausfällen umsetzen, um auch hoch verschuldeten 

Kommunen wieder eine Perspektive zu geben. Für ihr Schuldenmanagement sollen die 

Kommunen auf die Unterstützung des Bundes zurückgreifen können, sofern sie dies 

wünschen. Wir wollen daher, dass für 2021 und 2022 die Gewerbesteuerausfälle vollständig 

durch Bund und Länder übernommen werden. […] 

Seite 136 f. 

 

Reform 

Gemeinnützigkeitsrecht 

Gemeinnützigkeit reformieren 

[…] Damit Initiativen und Verbände eigenständig bleiben, sorgen wir deshalb für Klarheit und 

Rechtssicherheit im Gemeinnützigkeitsrecht. Ihre gemeinnützigen Ziele sollen sie auch durch 

politische Meinungsäußerungen und Aktivitäten wie Studien und Demonstrationen 

verwirklichen dürfen. Nicht nur die Förderung des demokratischen Staatswesens, sondern 

auch die Förderung tragender Grundsätze sollte klar gemeinnützig sein. Die Gemeinnützigkeit 

Seite 182 
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zusätzlicher Zwecke wie des Friedens, der Durchsetzung der nationalen und internationalen 

Grund- und Menschenrechte, der Rechtsstaatlichkeit, der Durchsetzung des 

Sozialstaatsgebotes und allgemein der gleichberechtigten Teilhabe und der Bekämpfung von 

Diskriminierung wollen wir anerkennen und stärken. Mit der Einführung einer 

Demokratieklausel stellen wir sicher, dass sich Vereine aktiv an gesellschaftlichen Debatten 

beteiligen können. Die Beweislastumkehr in § 51 Absatz 3 Abgabenordnung wollen wir 

abschaffen. Für mehr Transparenz sorgen wir mit einem Gemeinnützigkeitsregister und 

einfach handhabbaren Transparenzpflichten sowie mit Regeln zur Offenlegung der 

Spendenstruktur. 

 

Whistleblowerschutz 

Schutz für Whistleblower*innen 

[…] Missstände in Unternehmen, Behörden und anderen Bereichen wie Doping im Sport  

bis hin zu kriminellen Aktivitäten in Unternehmen und Behörden brauchen mutige Menschen, 

die sie ans Licht bringen. Diese „Whistleblower*innen“ müssen im Interesse von uns allen 

besser vor Repressalien aus dem Aus- und Inland, gesundheitlichen, finanziellen und sozialen 

Folgen ihrer Meldung geschützt werden. Das werden wir mit einem 

Hinweisgeberschutzgesetz, das die EU-Whistleblower-Richt-linie ambitioniert und umfassend 

auch für das gesamte nationale Recht umsetzt, erreichen. Darin festgeschrieben sind ein 

zweistufiges Meldeverfahren sowie ein Entschädigungsfonds, mit dem das persönliche Risiko 

minimiert wird. […] 

Seite 199 

 

Steuerermäßigung bei 

Reparatur 

Ein Recht auf Reparatur 

[…] Außerdem werden wir den reduzierten Mehrwertsteuersatz für Reparaturdienstleistungen 

einführen und uns auf EU-Ebene für die Ausweitung auf die Reparatur von Elektrogeräten 

einsetzen. 

Seite 203 f. 

 

EU-Mehrheitsentscheidungen 

Mit Mehrheitsentscheidungen Blockaden auflösen 

[…] Blockaden durch einzelne Staaten in Bereichen wie der Außen- und Sicherheitspolitik und 

in Steuerfragen oder auch bei Energie und Sozialem können wir uns nicht länger leisten. […] 

Seite 213 
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Darum setzen wir uns dafür ein, für alle verbleibenden Politikbereiche, in denen heute noch im 

Einstimmigkeitsprinzip entschieden wird, Mehrheitsentscheidungen in Mitentscheidung des 

Europäischen Parlaments einzuführen. […] 

 

Steuerpolitik zur 

Armutsbekämpfung 

Armut und Ungleichheit weltweit bekämpfen 

Durch die Corona-Pandemie sind Armut und Ungleichheit weltweit dramatisch angestiegen. 

Armutsbekämpfung und gerechte Teilhabe sind zentrale Ziele unseres internationalen 

Engagements. Wir unterstützen Länder dabei, eine sozial orientierte Wirtschafts- und 

Steuerpolitik zu verfolgen. Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen weltweit sozial 

abgesichert werden, auch über Social Cash Transfers, und das Kinder und Jugendliche 

Zugang zu hochwertiger Schul- und Berufsausbildung erhalten […]. 

Seite 223 

  


